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WASSER 
IMPULSE 
Wasser-Strategie 2035 

Dipl.-Hydr. Karsten Zühlke 
Energie und Wasser Potsdam GmbH 

Wassermanagement 
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Wasserversorgung für Potsdam und Umland 

WW Ferch 

WW Nedlitz 

WW Wildpark 

DEST Ehrenpfortenbergstr. 

DEST Rosa-
Luxemburg-Str. 

DEST Zentrum Ost 

WW Rehbrücke 

HB 
Ravensberg 

HB 
Brauhausberg 

WW Leipziger-Str. 

DEST Caputh 

HB 
Kirchberg 

Trinkwasserbezug 
von OWA 

 
Versorgungsaufgaben der EWP 

 

ÁJährliche Netzeinspeisung ca. 11 Mio. m³ 

Á5 Wasserwerke 

Á3 Hochbehälter 34.000 m³ 

Áca. 200.000 versorgte EW incl. Umland 

(177.000 E Potsdam, 23.000 E Umland) 

ÁLieferung an Umland: 690 Tm³/a 

ÁWasserbezug/Stabilisierung möglich 
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Grundwasser - Quelle des Potsdamer Trinkwassers 

ÁAlle Wasserwerke gewinnen Trinkwasser 

aus Tiefbrunnen 

ÁIn einigen Wasserwerken zusätzlich 

Gewinnung von Uferfiltrat aus Havel und 

Nuthe 

ÁBrunnentiefe zwischen 20 und 140 m 

ÁNutzung des 1. und 2. 

Hauptgrundwasserleiters (Quartär) und 

eines tertiären Grundwasserleiters 

 

ÁNutzungsrechte für die Entnahme von 

15,87 Mio m³/a stehen zur Verfügung 

Wasserwerkseinzugsgebiete mit Hydrogeologischer Karte HGWL (HYK 50-2) 


